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Sachplan geologische Tiefenlager auf Kurs

Internet

Thema Entsorgung radioaktiver Abfalle beim

Bundesamt fur Energie.

http://www.bfe.admin.ch/
radioaktiveabfaelle/

Seit über 30 Jahren nutzt die Schweiz die Kernenergie. Experten sind sich einig, dass geologische

Tiefenlager eine langfristig sichere Losung für die Entsorgung radioaktiver Abfalle sind. Mit dem

Sachplan geologische Tiefenlager soll ein Auswahlverfahren zur Standortsuche festgelegt werden.

Der Konzeptteil des Sachplans steht kurz vor dem Abschluss und soll Anfang 2008 vom Bundesrat

genehmigt werden.

Seit 2005 erarbeitet der Bund den Sachplan

geologische Tiefenlager Er besteht aus zwei Teilen

einem Konzept- und einem Umsetzungstell Im

Konzeptteil werden die Regeln fur die Standortsuche

festgelegt Das heisst, es werden Kriterien

fur mögliche Standorte definiert und eine

Vorgehensweise bestimmt, die das Auswahlverfahren

festlegt Der Umsetzungstell des Sachplans

befasst sich anschliessend mit der konkreten

Standortsuche

Der Konzeptteil wurde Anfang 2007 den

interessierten Kreisen im In- und Ausland zur

Stellungnahme vorgelegt Rund 180 Behörden,

Parteien und Organisationen sowie über 11 300

Einzelpersonen nahmen dazu Stellung Die

Ruckmeldungen auf den Konzeptteil des Sachplans

stimmen fur den weiteren Verlauf des Verfahrens

zuversichtlich In vielen Stellungnahmen
wird begrusst, dass die Schweiz die Verantwortung

fur die Entsorgung radioaktiver Abfalle

ubernimmt Jedoch hinterfragten verschiedene

Seiten die Zuständigkeit der Nationalen
Genossenschaft fur die Lagerung radioaktiver Abfalle

(Nagra) fur die Standortwahl und kritisierten,
dass der Bund in diesem Punkt der Nagra zu viel

Entscheidungsspielraum zugestehe. «Das

Bundesamt fur Energie (BFE) und die beratenden

Behörden können regelmassig alle Tätigkeiten
und Auswahlentscheidungen der Nagra
uberwachen und beurteilen», erklart Michael Aeber-

sold, Leiter der Sektion Entsorgung radioaktive

Abfalle des BFE Daruber hinaus könne der
Bundesrat Vorschlage der Nagra zurückweisen oder
auch weitere Untersuchungen einfordern Durch

den Einbezug der verschiedenen interessierten

Kreise habe der Bund versucht, den vielfaltigen

Positionen in der Frage zur Kernenergie gerecht
zu werden «Die zahlreichen positiven Ruckmeldungen

bestätigen, dass wir mit dem Sachplan

geologische Tiefenlager den richtigen Weg

eingeschlagen haben», resümiert Aebersold

Konkrete Standortvorschläge
Mit dem Benennen von Standortregionen im

Umsetzungsteil des Sachplans wird die Suche

nach geologischen Tiefenlagern konkret. «Das

Auswahlverfahren muss transparent und
nachvollziehbar durchgeführt werden Eine intensive

Kommunikation wird notwendig sein, wenn
die potenziellen Standortregionen bekannt

gegeben werden», erklart Aebersold Die

Benennung von Standortregionen wird unter der

betroffenen Bevölkerung unterschiedliche
Gefühle auslosen, entsprechend gross wird der

Informationsbedarf sein «Das BFE will die direkt

betroffenen Kantone und Gemeinden sowie die

Bevölkerung frühzeitig informieren und einbinden»,

sagt Aebersold

Der Bundesrat wird den Konzeptteil
voraussichtlich Anfang 2008 genehmigen Damit wird
die Basis fur die eigentliche Standortsuche

gelegt - und das Verfahren tritt in eine neue und

entscheidende Phase die konkrete Suche nach

Standorten fur geologische Tiefenlager in der
Schweiz

(sar)
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